
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 19 Freitag, den 13. Mai 2022 72. Jahrgang

Aftersteg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Montag, den 16. Mai 2022  findet 
um 20.00 Uhr im Rathaus Aftersteg die 
nächste Ortschaftsratssitzung statt. Die 
Tagesordnung ist an der Bekanntma-
chungstafel angeschlagen und im Inter-
net unter www.todtnau.de eingestellt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen.

Geschwend

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 18. Mai 2022 fin-
det um 19.30 Uhr in der Elsberghalle 
Geschwend eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt. Die Tagesordnung 
ist an der Bekanntmachungstafel ange-
schlagen und im Internet unter www.
todtnau.de eingestellt. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen.

Präg/Herrenschwand

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 18. Mai 2022 findet 
um 20.00 Uhr im im Gemeindehaus in 
Präg  eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Die Tagesordnung ist 
an der Bekanntmachungstafel ange-
schlagen und im Internet unter www.
todtnau.de eingestellt. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen.

Schlechtnau

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Montag, den 16. Mai 2022 fin-
det um 19.30 Uhr im Gemeindesaal in 
Schlechtnau eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt. Die Tagesordnung 
ist an der Bekanntmachungstafel ange-
schlagen und im Internet unter www.
todtnau.de eingestellt. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen.

Stadt Todtnau

Das Freibad Todtnau öffnet wieder –
Start der Badesaison am 21. Mai
Ab Samstag, den 21. Mai 2022 lädt das 
Freibad Todtnau wieder zum Baden 
ein. Bis zum 20. Mai 2022 können auf 
dem Rathaus (Stadtkasse) Jahreskarten 

zu ermäßigten Preisen, die denen aus 
dem Jahr 2019 entsprechen, erworben 
werden. Öffnungszeiten: 10.00 Uhr bis 
19.30 Uhr (letzter Einlass 19.00 Uhr)	

Vorfreude ist 
die schönste 
Freude!

Erwachsene ab 16 Jahren
Einzelkarte 5,50 € (gilt als Tageskarte)

Abendkarte ab 17.00 Uhr 3,50 €

Zehnerkarte 44,00 € (Saison 2022 & 2023)

Saisonkarte 110,00 € 90,00 €

Kinder & Jugendliche, bis 15 Jahre
Schüler, Auszubildende, Studenten, BFB, FSJ,
Schwerbehinderte 
Einzelkarte 3,50 € (gilt als Tageskarte)

Zehnerkarte 28,00 € (Saison 2022 & 2023)

Saisonkarte 55,00 € 45,00 €

Familien Einzelkarte (Eltern mit Kindern & Jugendlichen 13,00 € (gilt als Tageskarte)
bis 15 Jahre)

Familien Saisonkarte (Eltern mit Kindern & Jugendlichen 200,00 € 171,00 €
bis 15 Jahre)

Ermäßigung mit KONUS-Gästekarte (Todtnauer Gästekarte)

Einzelkarte Erwachsene, ab 16 Jahren 2,75 €

Einzelkarte Kinder & Jugendliche, bis 15 Jahre 1,75 €

Ermäßigung Zweitwohnungsbesitzer (Jahreskurkarte)

Einzelkarte Erwachsene, ab 16 Jahren 4,50 €

Einzelkarte Kinder & Jugendliche, bis 15 Jahre 2,50 €

Schulklassen/Jugendgruppen Einzelkarte 2,30 €

Begleitpersonen frei

Kostenloser Eintritt (im Klassenverband) für
Grundschule Oberes Wiesental frei
Gemeinschaftschule Oberes Wiesental frei
Gymnasium Schönau frei
Realschule Zell frei
Grundschulen GVV frei

Todtnau ab 2022 Vorverkauf

50 % Ermäßigung je Eintritt

1,00 € Ermäßigung je Eintritt
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Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 17.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				                07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau:	 Norman Heipel 		   07673/206 (Büro)		 0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann		  Tel.: 07673/ 340 80 93
			   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de

• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 

• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

NOTDIENSTE
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Aktuelle
Corona-Verordnung

Das Land  Baden-Württem-
berg hat mit Wirkung zum 3. 
Mai 2022 die Corona-Verord-
nung geändert, insbesondere 
im Hinblick auf die Quarantä-
ne- und Isolationsregeln (wir 
berichteten). Bitte informie-
ren Sie sich darüber hinaus 
auch über die …

• Homepage der Stadt Todtnau 
www.todtnau.de
aktuelle Fassung Corona-
Verordnung
• Homepage des Landkreises 
Lörrach
www.loerrach-landkreis.de
• Homepage der Landesre-
gierung
www. baden-wuerttemberg.de

Präventionstipp – Warnung vor Betrügern
bei der Zensusbefragung!
In Deutschland gibt es dieses Jahr wie-
der eine Bevölkerungs- und Wohnungs-
zählung – einen Zensus. Die bundes-
weiten Befragungen starten im Mai 2022 
und dauern etwa zwölf Wochen. Doch 
schon vor Beginn der Zählung können 
Betrügerinnen und Betrüger unterwegs 
sein, die sich als Befrager ausgeben und 
sich so Zutritt zu Häusern und Wohnun-
gen verschaffen.
Die Zensusbefragung mit persönlichen 
Interviews beginnt ab dem 16. Mai 
2022. Teilnehmende an der Befragung 
der Haushalte und Wohnheime erhalten 
eine schriftliche Terminankündigung 
von einer Interviewerin oder einem In-
terviewer. Alle Eigentümerinnen und 
Eigentümer von Wohneigentum wer-
den für die Gebäude- und Wohnungs-
zählung vom zuständigen Statistischen 
Landesamt postalisch kontaktiert. Das 
Interview selbst dauert zwischen fünf 
und zehn Minuten. Die Befragten kön-
nen wählen, ob sie den Fragebogen ge-
meinsam mit dem Interviewer online 
am Tablet oder schriftlich auf Papier 
ausfüllen. Gefragt wird nach Anzahl, 
Alter und Geschlecht der Bewohne-
rinnen und Bewohner eines Haushalts 
sowie nach Bildungsabschluss, Beruf, 
Staatszugehörigkeit und Familienstand. 

Die Interviewerinnen und Interviewer 
weisen sich mit einem Ausweis für Er-
hebungsbeauftrage aus, welcher nur in 
Verbindung mit einem amtlichen Aus-
weisdokument gültig ist.

Vorsicht vor Betrügerinnen und Betrü-
gern – In diesem Zusammenhang wird 
vor Trittbrettfahrern gewarnt: Wenn 
Interviewerinnen oder Interviewer vor 
dem 16. Mai unterwegs sein sollten oder 
bei Ihnen anrufen, sind dies keine Zen-
sus-Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter, 
sondern möglicherweise Betrüger. Ihr 
Ziel ist, an sensible Daten zu kommen 
oder in Ihre Wohnung oder Ihr Haus 
zu gelangen, um dort nach Bargeld, 
Schmuck oder anderen Wertsachen zu 
suchen. Die tatsächlichen Zensusbefra-
ger melden sich stets schriftlich an und 
stellen beim Interview keinesfalls Fra-
gen nach dem Einkommen oder der 
Bankverbindung.
Haben Sie weitere Fragen oder möch-
ten Sie sich beraten lassen, so melden 
Sie sich gerne über freiburg.pp.praeven 
tion@polizei.bwl.de

Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihr Polizeipräsidium Freiburg

Neue Long-Covid-
Selbsthilfegruppe
Südbaden online

Die Kontakt- und Informationsstellen 
für Selbsthilfe (KISS) der Landkreise 
Lörrach und Waldshut haben gemein-
sam eine Selbsthilfegruppe für Long-
Covid-Betroffene ins Leben gerufen, 
da sich viele Menschen eine Anlauf-
stelle oder einen Austausch mit Gleich-
gesinnten wünschten. Sie können sich 
hier vernetzen, über Sorgen und Ängste 
sprechen und sich über mögliche Thera-
pieansätze und Reha-Erfahrungen aus-
tauschen.
Bei den meisten Corona-Erkrankten 
verläuft die Infektion mittlerweile mild 
und klingt nach zwei bis drei Wochen 
ab. Bei etwa zehn bis fünfzehn Prozent 

der Infizierten ist oder war dies bei frü-
heren Varianten aber nicht so. Sie wur-
den nach ihrer Erkrankung nicht ge-
sund oder es traten später zusätzliche 
Beschwerden auf. Eine Rückkehr zum 
gewohnten Alltag ist nicht möglich. Sie 
kämpfen bis heute mit Beeinträchtigun-
gen durch ihre Covid-19-Erkrankung, 
für die es noch kaum Forschung oder 
etablierte Therapien gibt.
Die Selbsthilfegruppe Südbaden trifft 
sich jeden Montag ab 17.00 Uhr on-
line. Weitere Informationen und den 
Link zum Online-Meeting erhalten In-
teressierte unter der E-Mail-Adresse 
longcovidsuedbaden@gmx.de

Bürgerversammlung 
2022 

Brandenberg-Fahl
Zur Bürgerversammlung am Don-
nerstag, den 19. Mai 2022 um 20.00 
Uhr im Gemeindezentrum Branden-
berg lade ich alle Einwohner von 
Brandenberg-Fahl herzlich ein.

Tagesordnung

• Begrüßung
• Aktuelle Themen aus dem Gemein-
derat
• Verwendung der Bürgerpauschale 
2022
• Verschiedenes

Kommen Sie vorbei, entscheiden Sie 
mit!
Ihr Stadtrat Franz Wagner
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Samstag, 14.05.22 
Todtnau: 
10.00-12.00  Entdecker-Kiste 
   „Was passiert eigentlich nach Ostern?“ 
 
Sonntag, 15.05.22 
Schönau/Todtnau: 
An diesem Sonntag findet in Todtnau kein Gottesdienst 
statt. Wir möchten Sie jedoch herzlich zum 
Wandergottesdienst mit Herrn Pfarrer Wolff und Herrn 
Revierförster Winfried Herden nach Zell einladen. 
 
Treffpunkt ist um 10.15 Uhr am Parkplatz des Zeller 
Bergfriedhofs, los geht es dann um 10.30 Uhr für ca. eine 
Stunde. 
  
Montag, 16.05.22  
Schönau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro  
 
Dienstag, 17.05.22 
Schönau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro  

  
Mittwoch, 18.05.22  
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro  
 
Donnerstag, 19.05.22 
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro  
 
Samstag, 21.05.22 
Schönau: 
14.00   Freestyle-Basteln mit Melanie Becker 
   Gemeindehaus Bergkirche Schönau 
 
Sonntag, 22.05.22 
Todtnau: 
09.00   Gottesdienst mit Herrn Pfarrer Wolff 
 

Schönau: 
10.15    Gottesdienst mit Herrn Pfarrer Wolff 
   

Aktuelles  
 
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Singt dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.“ 
 Ps 98,1 
  
 

Wort der Woche  
 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,  
wenn ich das Leid und Elend in der Ukraine sehe, muss ich an das Lied von Udo Lindenberg denken:  
Stell dir vor, es ist Frieden, und jeder geht hin!  
„Komm wir ziehen in den Frieden. Wir sind mehr als du glaubst. Wir sind schlafende Riesen, aber 
jetzt stehen wir auf. Lass sie ruhig sagen, dass wir Träumer sind. Am Ende werden wir gewinnen. 
Wir lassen diese Welt nicht untergehen. Komm wir ziehen in den Frieden.“  
 

Ist das nur Utopie?  Menschen, Regierungen fragen sich: Wie sollen wir reagieren? Drohgebärden und 
Waffen, um dem Angriffskrieg Einhalt zu bieten? Nachgeben, um Schlimmeres zu verhindern? Hinstehen 
gegen Unrecht und Gewalt und damit selbst Freiheit und Leben zu riskieren. Was ist das Richtige?   
 
Das Gerechtigkeitsempfinden will aufstehen, die Angst sich zurückziehen.  
Im Glauben und Vertrauen auf Gott haben wir mehr Möglichkeiten. Wo wir hilflos sind, ist er da. Jesus hat 
seine Nachfolger und damit auch uns Christen in eine Welt gestellt, die immer wieder von Ungerechtigkeit 
und Hass regiert wird. „Schafe unter die Wölfe“ und doch steht er uns und den Menschen, die Unrecht leiden, 
zur Seite.  
Lasst uns beten, dass Gerechtigkeit und Friede sich durchsetzen – mit der Macht Gottes. Wir sind nicht hilflos 
und allein. Aufstehen, ihr schlafenden Riesen – mit Gottvertrauen. 
Und jeder in seinem Umfeld ein kleines Stück Frieden verbreiten.  
Meinen Frieden gebe ich Euch sagt Jesus. Friede sei mit Dir! 
 
Thomas Lohse 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT  

OBERES WIESENTAL 
 

ð In der Kirche gilt die Maskenpflicht  
 
Freitag, 13.05.22 – Fatimafest   
17.00  Schönau:  Treffen der neuen Ministranten  
    in der Kirche Schönau 
18.25 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Schönau: Marienmesse anschl. Anbetung 
 für: gestifteter Jahrtag Hilda Marx; für lebende  
 und verstorbene Angehörige der Familien  
 Lais und Behringer; für verstorbene  
           Schulkameraden Jahrgang 1937/38 
 
Samstag, 14.05.22  
11.00 Schönau:  Wortgottesdienst mit Trauung  
 des Brautpaares Annika und Tobias Ortlieb 
 und Taufe des Kindes Fiona 
15.00 Wieden:  Tauffeier 
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse zum Sonntag 
    anschl. Anbetungsstunde 
 für: 2. Gedenken Irma Gerber; Walter Ortlieb;  
 Fritz Wilkesmann; verstorbene Angehörige der  
 Familie Volk-Bucur; Rosmarie Karle und  
 Bernhard Wunderle; Christa Riesterer und  
 verstorbene Angehörige; zu Ehren der Mutter  
 Gottes, für die armen Seelen;  
 Edeltraud Straub und verstorbene Angehörige
   
Sonntag, 15.05.22 – Fünfter Sonntag der 
Osterzeit  
08.30 Wieden: Hl. Messe 
 für: Josef Lais; Egon und Ursula Wissler; für die  
 verstorbenen Mitglieder der Landfrauen Wieden 
10.00 Schönau: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien)  
18.30 Schönau: Maiandacht in der Kirche 
 gestaltet von der Frauengemeinschaft 
 
 

 
18.30 Todtnau: Maiandacht mit Frau Bauer 
 unter Mitgestaltung der kfd Todtnau 
18.30 Wieden: Maiandacht (F) mit Aussetzung 
 
Weißer Sonntag in Geschwend: 
10.00 Abholung der Erstkommunikanten  
10.15 Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion 
17.30 Dankandacht mit Aussetzung 
  
Montag, 16.05.22 – Hl. Johannes Nepomuk  
10.00 Geschwend: Dankmesse der Erst- 
  kommunionkinder mit Weihe 
  der Andachtsgegenstände  
12.00 Schönau: Tauffeier 
18.30 Schönau: Rosenkranz 
 
Dienstag, 17.05.22  
09.30 Schönau:  Hl. Messe  
 für: Gertrud Burkart 
14.30 Schönau: Seniorennachmittag im 
   kath. Pfarrsaal Schönau 
18.30 Schönau:  Friedensgebet 
18.30 Todtnau:  Friedensgebet  
    anschl. Bündnisfeier 
20.15 Schönau:  Öffentliche Pfarrgemeinderats- 
    sitzung im kath. Pfarrsaal 
 
Mittwoch, 18.05.22 – Hl. Johannes I., Papst  
18.30 Schönau:  Rosenkranz 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
 für: Elisabeth Thoma 
19.00 Präg:  Hl. Messe  
    mit Feier des Patroziniums  
 
Donnerstag, 19.05.22  
18.30 Schönau: Rosenkranz  
18.30 Wieden: Rosenkranz 
19.00 Wieden: Hl. Messe  
   anschl. Bündnisstunde 
 für: 3. Gedenken Emil Gutmann; Jahrtag Erika  
 Gutmann; Emma und Albert Sprich, Martha und  
 Herbert Schmidt, Emilie und Karl Corona und  
 Klara und Eugen Corona; Konrad und Rosa  
 Behringer; Franz Laile, Niedermatt und  
 verstorbene Angehörige; für Verstorbene der 
             Familien Lais-Laile; zu Ehren des Hl. Josef 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
   
Freitag, 20.05.22 – Hl. Bernhardin von Siena 
18.25 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Schönau: Hl. Messe (F) ohne Anbetung 
 für: gestifteter Jahrtag Hilda Marx; 3. Gedenken  
 Rudolf Matt; 3. Gedenken Luise Ganzmann;  
 Irmgard Strohmeier; Ottmar Stemmle; 
             Hedwig Kunz; Helmut Behringer; Karl und Anna  
 Huber; Rocco Caputo; Hildegard Bläsi;  
 Barbara Glaisner; Jahrtag Gertrud Müller,  
 Utzenfeld 
19.00 Todtnauberg: Maiandacht in der Kapelle 
 (bei ungünstiger Witterung in der Kirche) 
 
 
 
 

 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau22 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
E-Mail:    ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Tetzlaff, Tel.:  0176 2433 7203 
E-Mail:   rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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Samstag, 21.05.22 – Hl. Hermann Josef  
13.00 Schönau:  Trauung mit Brautamt 
 des Brautpaares Diana Ruch und Matteo Abbate 
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse zum Sonntag 
 für: Jahrtag Edgar Schubnell und Angehörige;  
 Jahrtag Gertrud Stoll, Sabine Stoll sowie  
 verstorbene Geschwister und Eltern; 
 Stefan und Claudia Boll-Kenk sowie verstorbene  
 Angehörige; Artur Kenk und Angehörige;  
 Alfred und Luise Hertkorn u. Angehörige; 
 Gertrud und Hanspeter Berger; Franz und  
 Hedwig Vulelija; Heinz und Rösle Zeller;  
 Gertrud Marx; zu Ehren der Mutter Gottes;  
 für die armen Seelen 
      
Sonntag, 22.05.22 – Sechster Sonntag der 
Osterzeit  
08.30 Geschwend: Hl. Messe 
 für: Jahrtag Franz Thoma und Margarete Thoma; 
 Richard und Margarete Lais 
10.00 Schönau: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien)  
10.00 Todtnauberg: Hl. Messe 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Todtnau: Tauffeier 
14.00 Todtnau: Tauffeier 
18.30 Todtnau: Maiandacht mit Aussetzung 
 unter Mitgestaltung des Johannes-Chores 
18.30 Schönau: Maiandacht (F) mit Aussetzung 
18.30 Wieden: Maiandacht 
 
An diesem Wochenende findet in allen Hl. Messen die 
Kollekte für den Katholikentag statt. Dieser findet dieses 
Jahr vom 25. - 29. Mai in Stuttgart statt. 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 
Regelungen für den Gottesdienst 
Nach den Vorgaben der Erzdiözese kann der Pfarrer mit 
dem Stiftungsrat Lockerungen beschließen. Entweder 
wird auf die Maskenplicht oder auf den Abstand verzichtet. 
Da ohne Masken nicht gesungen werden darf, hat der 
Stiftungsrat beschlossen, dass nach der letzten 
Erstkommunionfeier in unseren Kirchen das 
Abstandhalten entfällt. Das ermöglicht auch, dass wir in 
den Kapellen wieder Gottesdienste feiern. Auch der 
Gebrauch der Glaswand beim Kommunionempfang fällt 
nun weg. Es bleibt vorerst lediglich die Maskenpflicht 
bestehen.     

 
Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung 
Am Dienstag, den 17. Mai 2022 findet um 20.15 Uhr im 
Pfarrsaal in Schönau eine öffentliche Pfarrgemeinderats-
sitzung statt. Die Tagesordnung ist veröffentlicht auf der 
Homepage der SE Oberes Wiesental unter 
www.seobwi.de.   
Die wesentlichen Themen der Tagesordnung sind die 
Haushaltsplanung 2022/2023, die Benennung von PGR-
Jugendvertretern, die Bildung eines Ausschusses für die 
Gebäudekonzeption der SE Oberes Wiesental, 
Informationen zur Ukraine-Flüchtlingshilfe des Oberen 
Wiesentals und bevorstehende kirchliche Termine.  
Herzliche Einladung! 
 
 
 
 

 
Taufspendung 
Das hl. Sakrament der Taufe empfangen 
 

am Montag, 16. Mai 2022 in Schönau die Kinder 
Anni Dietsche 
Eltern: Elke und Martin Dietsche, Zell i.W. 
Otilia Frankl 
Eltern: Stefanie und Dennis Frankl, Zell i.W. 
 
am Sonntag, 22. Mai 2022 in Todtnau  
das Kind Malaïka Nde Fokou 
Eltern: Marlena Sobczyk und Philippe Nde Fokou, 
Todtnau 
  
am Sonntag, 22. Mai 2022 in Todtnau  
das Kind Alina Knotz     
Eltern: Simona Sickinger und Alexander Knotz, 
Brandenberg 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Danke 
Spende Blumenschmuck Kirche Todtnau: 2 €, 5 € 
Spende für sozialen Zweck: 100 € 
Spende für Kirche Schönau: 20 €, 20 €, 30 €, 10 €, 20 € 
Spende für Kirche Schönau: 50 €; 20 €; 10 €; 10 €  
Spende für Maialtar Kirche Schönau: 50 € 
Spende für Kirche Todtnauberg: 20 € 
 

 
 

Feldmesse am 1. Mai 2022 in Rollsbach 
(Foto: Steffen Rees) 

 
Patrozinium in Rollsbach 
Entgegen den düsteren Wetterprognosen konnten wir am 
1. Mai in Rollsbach bei Sonnenschein das Patrozinium der 
Kapelle feiern. Wir danken der Mesnerfamilie für die 
Vorbereitung und allen Frauen und Männern, die den 
Kranz für die Kapellentüre gebunden und angebracht 
haben.  
 
Gebetswochenende für junge Männer 
Beten für Frieden – beten für die Anliegen der Welt 
Wir laden junge Männer zwischen 18 und 35 Jahren zu 
einem Wochenende (Pfingsten) auf den Lindenberg (St. 
Peter/Schwarzwald) ein. Der Ort, an dem Männer aus der 
Erzdiözese Freiburg schon seit über 65 Jahren für den 
Frieden beten. 
Eine Gruppe junger Erwachsener, die einen 
Freiwilligendienst im Ausland geleistet haben, organisiert 
dieses Wochenende. Dies ist jedoch keine 
Voraussetzung.  
Die Gruppe möchte auch Gebetszeiten in der Nacht 
anbieten und über eine Konferenzschaltung mit einer 
Gemeinde in Peru und Teilnehmern in Spanien in Kontakt 
treten und gemeinsam beten. Singen und Musizieren, 
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gemeinsame und freie Zeiten für die schöne Umgebung 
sind eingeplant. 
 

4.– 6. Juni 2022 Pfingstwochenende  
Beginn Samstag um 12.00 Uhr –  
Ende nach dem Mittagessen am Pfingstmontag 
40,00 bis 80,00 € nach Selbsteinschätzung  
(Vollverpflegung und Einzelzimmer) 
Veranstaltungsort: www.haus-maria-lindenberg.de  
Anmeldeschluss: Sonntag, 22. Mai 2022 
Infos und Anmeldung: Tobias Wolf     
tobiaswolf@gmx.de   Telefon: 0163/289 5746 
oder Diözesanbüro Kath. Männerwerk 0761/5144-309 
 

Aktuelles aus den Gemeinden  
 
 

 
 
 
 
 
 

  
Ministrantenplan:  
Fr. 13.05.22: Nico, Marina, Celine, Lea 
Sa. 14.05.22: Bennet, Tialda, Yves (Trauung + Taufe) 
So. 15.05.22: Gruppe C 
Fr. 20.05.22: Mona, Lara Ge. 
Sa. 21.05.22: Nicolas, Manuel, Simon (Trauung) 
So. 22.05.22: Gruppe A 
So. 22.05.22: Gruppe B (Maiandacht) 
 
Treffen der neuen Ministranten 
Am Freitag, den 13. Mai 2022 treffen sich die neuen 
Ministranten um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Schönau. 
Pfarrer Löffler und die älteren Minis freuen sich, wenn viele 
kommen.  
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 13.05.2022   20 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Fr. 20.05.2022   20 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
 
Seniorenmittag für Personen ab 60 Jahre 
Am Dienstag, den 17. Mai 2022 findet im katholischen 
Pfarrsaal in Schönau von 14.30 bis 16.30 Uhr ein Treffen 
mit Kaffee und Kuchen statt. Alle Seniorinnen und 
Senioren, auch neue Gesichter, sind herzlich willkommen.  
 

 
 
 
Ministrantenplan:  
Sa. 14.05.22: Gruppe C 
Sa. 21.05.22: Gruppe A 
So. 22.05.22: Tobias und Jonas O. (11.30) 
So. 22.05.22: Lea und Jonas Sch. (14.00) 
So. 22.05.22: Smilla und Noah (Maiandacht) 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnau 
Das Pfarrbüro Todtnau ist in der Zeit vom 23. bis 
einschließlich 27. Mai 2022 wegen Urlaub nicht besetzt. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt Schönau, Tel.-Nr. 07673/267.  
 

Nachrichten der kfd Todtnau 
Wir wirken an der Maiandacht am Sonntag, den 15. Mai 
2022 um 18.30 Uhr in der Todtnauer Pfarrkirche mit.  
Herzliche Einladung an alle – wir freuen uns auf euer 
Kommen und Mitbeten.  
 
Bibelabend Italienische Gemeinde 
Termin: Montag, 16. Mai 2022 – 18.00 Uhr 
Ort: Pfarrsaal Todtnau 
 
Öffentliche Sitzung des Gemeindeteams Todtnau 
Termin: Mittwoch, 18. Mai 2022 – 20.00 Uhr 
Ort: Pfarrsaal Todtnau 
 
 

 
 
Ministrantenplan:  
So. 15.05.22: Gruppe 2 
So. 15.05.22: Gruppe 3 (Maiandacht) 
Do. 19.05.22: Gruppe 1 
 
 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
So. 22.05.22: Jara, Josefine, Adam, Karlotta  
 
Herzliche Einladung zur Maiandacht  
am Freitag, den 20. Mai 2022 um 19.00 Uhr in der Fatima 
Kapelle Todtnauberg. Bei schlechter Witterung wird die 
Maiandacht in der Kirche gehalten. 
 

 
 

Maialtar in Todtnauberg (Foto: Pfarramt) 
 
Abgabetermin Kirchenseite 2022  
!! Achtung !!  
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 21 (29.05.-
05.06.22) ist bereits am Montag, 16.05.22 schriftlich an 
Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail 
an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – Freude, die uns

aus dem Alltag hebt
Unser Dichterfürst Johann Wolfgang 
von Goethe schrieb in einem Gedicht 
zum Thema Eltern: „Vom Vater hab ich 
die Statur, des Lebens ernstes Führen, von 
Mütterchen die Frohnatur und Lust zu fa-
bulieren.“ Wir feierten Muttertag. Jeder 
weiß, wie wichtig eine gute Mutter ist. 
Und obwohl in unserer Jugend der All-
tag geprägt war von Arbeit und Armut, 
gab es etwas, das all unsere Erinnerun-
gen überstrahlte: Es war unsere Mutter. 
Ohne ihre helfende Zuneigung, ohne 
die sorgende Zärtlichkeit und Fürsorge 
hätten wir wohl schwerlich ein erfülltes 
Leben gehabt.
Doch Gott sei Dank gab sie uns auch die 
Lebenslust mit auf den Weg. Wir haben 
den Wonnemonat Mai, da sollte diese bei 
uns allen durchbrechen. Manche Mutter 
würde jetzt sagen: „Lache und genieße 
den Moment.“ Eine gute Antwort darauf 

wäre: „Früher wollte ich nicht auf dich 
hören. Heute merke ich, dass du die Be-
dienungsanleitung für mein Leben bist.“ 
Alles braucht eben seine Zeit.
Der Wonnemonat Mai lockte uns hinaus 
in die Höhe. Was braucht es mehr zur 
Lebenslust, als aufzubrechen und etwas 
erleben zu wollen? Diese Woche bedan-
ken wir uns ganz herzlich bei Familie 
Hupfer vom Hotel „derWaldfrieden“ in 
Herrenschwand. Wir saßen am festlich 
gedeckten Tisch, eine von uns stimmte 
ein Lied an, und wir anderen fielen ein.
Dann beschenkten uns die Geschichten-
erzählerinnen mit ihren Vorträgen. Ein 
besonderer Moment, der uns aus dem 
Alltag heraushebt. Höhepunkt und freu-
dig erwartet dann das leckere Essen und 
die herzliche Zuwendung. Diese Ein-
drücke werden die ganze Woche mit uns 
gehen. Und Woche für Woche sagen wir 

zu jedem unserer Gastgeber: „Wie gut, 
da zu sein!“ Ein Glanz, der uns die gan-
ze Woche über begleiten wird. Nächster 
Mittagstisch ist am
 

Mittwoch, den 18. Mai 2022
um 12.00 Uhr im Gasthaus

 „Hirschen“ in Präg
 
Anmeldungen bei: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud Kunz (Tel. 1479), Elsa Diet-
sche (Tel. 1361), Berta Kunzelmann (Tel. 
204), Helga Korhammer (Tel. 673), Eri-
ka Haller (Tel. 1202) oder Sophia Bauer 
(Tel. 468) –Alle sind herzlich willkom-
men!

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Er hat unsere Sünden selbst an 
seinem Leib auf das Holz hinauf-
getragen, damit wir, den Sünden 
abgestorben, für die Gerechtigkeit 
leben; durch seine Wunden seid ihr 
heil geworden.
1 Petrus 2.24

Sonntag, 15. Mai 2022
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Montag, 16. Mai 2022
15.30 Uhr Bibelstunde auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Es geht endlich wieder los – mit dem 
Sommertreffen der Südbadischen Land-
Frauen auf der Landesgartenschau in 
Neuenburg am Rhein!
Gemeinschaft lebt vom Zusammen-
kommen – der LandFrauenverband 
Südbaden freut sich, die Frauen des 
LandFrauenbezirks Oberes Wiesen-
tal am Donnerstag, den 14. Juli 2022 
zum Sommertreffen der Südbadischen 
LandFrauen auf der Landesgartenschau 
in Neuenburg am Rhein begrüßen zu 
dürfen.
• 12.45 – 14.45 Uhr
LandFrauenprogramm auf der großen 
Bühne der Landesgartenschau mit dem 
Improtheater L.U.S.T.

Der LandFrauenbezirk Oberes Wiesen-
tal organisiert die Busfahrt. Anmeldung 
und weitere Info bis 12. Juni 2022 bei 
den Vorsitzenden der Ortsvereine. Alle 
Mitglieder des LandFrauenbezirks Obe-
res Wiesental sind herzlich eingeladen.

LandFrauenbezirk
Oberes Wiesental

Wir fahren zur 
Landesgartenschau
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Naturnahe Kleinode auf engstem Raum 
sucht das Biosphärengebiet Schwarz-
wald bei seinem zweiten Naturgarten-
Wettbewerb. Es geht um biologische 
Vielfalt auf Terrassen, Balkonen und in 
kleinen Gärten. Frei nach Goethe: „Es 
ist nichts groß als das Wahre, und das 
kleinste Wahre ist groß“, wird die Fach-
jury dieses Mal nach wahrer Größe in 
kleinem Format Ausschau halten.
Der Wettbewerb startete dieses Mal am 
Sonntag, 1. Mai, und endet am 30. Juni. 
Die erfolgreichen Teilnehmenden wer-
den beim Biosphärenfest im Oktober in 
Hinterzarten ausgezeichnet. Als Haupt-
preise gibt es in den beiden Kategorien 
„Balkone/Terrassen und kleine Gärten“ 
Gutscheine von einer Bioland Gärtnerei 
im Südschwarzwald im Wert von 250, 
150 und 100 Euro zu gewinnen.
Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer: 
„Die Naturschutzstrategie des Landes 
zielt darauf ab, die biologische Vielfalt 
zu stabilisieren, die heimischen Tier- 
und Pflanzenarten und ihre genetische 
Vielfalt zu erhalten, ihre Lebensräume 
zu sichern und ihre Überlebenschancen 
zu verbessern. Dazu kann jeder einen 
Beitrag leisten - gerade auf kleiner Flä-
che sind oft Pflanzungen mit großer 
Wirkung möglich. Wir wollen dieses 
Mal besonders kreative Gärtnerinnen 
und Gärtner finden, die ihre begrenzten 
räumlichen Möglichkeiten optimal aus-
nutzen.“
Mitmachen können alle, die Balkone, 
Terrassen oder kleine Gärten (bis maxi-
mal 50 Quadratmeter Fläche) innerhalb 
der Gebietskulisse des Biosphärenge-
biets Schwarzwald pflegen. Wo sich die 

Grenzen der Kulisse befinden, zeigt eine 
Karte auf der Internetseite des Biosphä-
rengebiets: www.biosphaerengebiet-
schwarzwald.de  Rückfragen können 
per E-Mail an die Projektadresse Natur 
garten-Wettbewerb.Biosphaerengebiet@
rpf.bwl.de gestellt werden.
Wie kann man teilnehmen? Wer mitma-
chen möchte, füllt bis zum 30. Juni den 
Fragebogen aus, der auf der Internetsei-
te des Biosphärengebiets (unter Service/ 
Broschüren und Flyer) heruntergeladen 
werden kann. Auf Wunsch schickt das 
Team der Geschäftsstelle den Frage-
bogen und eine Begleitbroschüre des 
Wettbewerbs auch an Interessierte zu. 
Der ausgefüllte Fragebogen, sowie nach 
Möglichkeit Fotos, die einen Gesamtein-
druck vermitteln, können ebenfalls an 
diese Adresse geschickt werden.
Die naturnahe Gestaltung zeichnet sich 
durch eine Förderung der Vielfalt an-
hand von geeigneten Pflanzen und Nist-

möglichkeiten für Insekten und Vögel 
aus. Bei der Begutachtung wird durch 
die Fachjury die kreative Ausnutzung 
des Platzangebots, sowie die ökologische 
Bearbeitung zunächst an Hand des ein-
gesandten Fragebogens bewertet und 
durch ein Punktesystem gewichtet. Den 
endgültigen Eindruck verschafft sich die 
Jury bei den besten Einsendern bei ei-
nem Besuch vor Ort im Juli. Teilnahme-
bedingung ist, dass Balkon bzw. Terrasse 
oder der kleine Garten im Biosphären-
gebiet liegen.
Die Broschüre, Bewerbungsunterlagen 
und Teilnahmebedingungen zum Wett-
bewerb „Was lebt au in dinem Garte? 
– Wettbewerb für mehr Vielfalt“ gibt’s 
unter: www.biosphaerengebiet-schwarz 
wald.de/service/broschueren-und-flyer/

Biosphärengebiet Schwarzwald

Biologische Vielfalt entsteht auch auf kleinem Raum – zweiter Natur-
garten-Wettbewerb – kleine Naturparadiese auf Balkon und Terrasse

So sieht ein naturnaher Topfgarten aus (Foto: Martin Rudolph, WWF)

Wir bieten als einzige öffentliche Schu-
le des zweiten Bildungsweges zwischen 
Freiburg, Donaueschingen und Singen 
nach einer abgeschlossenen Berufsaus-
bildung folgende Möglichkeit der Wei-
terbildung:

Fachhochschulreife am BKFH – Ein-
jähriges Berufskolleg (1 Jahr Vollzeit-
unterricht) zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife in gewerblicher Richtung 
(Schwerpunkt Technik /Physik) oder in 
hauswirtschaftlich-sozialpädagogischer 
Richtung (Schwerpunkt Biologie), Zu-

gang zu allen Fachhochschulen aller 
Fachrichtungen bundesweit.
Der Besuch dieser Schulart ist kostenlos 
und kann nach BAföG gefördert werden.
Die erworbenen Abschlüsse sind bun-
desweit anerkannt.

Unterrichtsbeginn ist am 12. September 
2022. Anmeldungen für das Schuljahr 
2022/2023 werden gerne noch entgegen-
genommen, bitte per E-Mail oder per 
Post. Anmeldeformulare finden Sie auf 
unserer Webseite: www.gwsbs.de

Informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage, oder rufen Sie uns an, wir 
beraten Sie gerne:
Sekretariat der Gewerbeschule Bad 
Säckingen, Rippolinger Str. 2, Tel. 
07761/560920
E-Mail: info@gwsbs.schule.bwl.de
Webseite: www.gwsbs.de 

Gewerbeschule Bad Säckingen

Lust auf Weiterbildung nach der Berufsaus-
bildung? – Fachhochschulreife jetzt!
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Wir sind unter der Rufnummer 07652/1206-8520 telefonisch erreichbar. Ihr Team 
der Hochschwarzwald Tourismus GmbH, Tourist-Information Bergwelt Todtnau

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich)
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Glasbläserei Todtnauberg
Dienstag – Freitag
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. Bitte nur 
mit telefonischer Voranmeldung und 
Terminvereinbarung, bitte Mundschutz 
mitbringen und Abstand einhalten. Es 
gelten die aktuellen Corona-Regeln.

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr

Bürstenmuseum Todtnau
Von 1770 bis heute – die Geschichte 
der Todnauer Bürstenindustrie – wer 
mehr über die Geschichte der Todtnauer 
Bürstenindustrie erfahren möchte, sollte 
das Bürstenmuseum Todtnau besuchen. 
Führungen gern auf Anfrage.

Nessler Dauerwellenausstellung
Die Ausstellung zur Dauerwelle wid-
met sich dem Leben und Werk des 
Erfinders der Dauerwelle, Karl Lud-
wig Nessler aus Todtnau. Die Aus-
stellung ist Teil des Bürstenmuseums 
Todtnau und im 1. OG untergebracht. 
Führungen gern auf Anfragen. Infor-
mationen unter info@kulturhaus-todt 
nau.de

Täglich
Todtnau-Todtnauberg – Bergladen 
Saisonabhängiger Straßenverkauf regio-
naler Produkte in Selbstbedienung und 
mit Vertrauenskasse

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Täglich 9.00 – 17.00Uhr
Stadtrally durch Todtnau
Holt euch in der Tourist-Info eu- 
ren Flyer für die Stadtrally ab  
und geht auf Tour  

Bestimmt finden Sie etwas Passendes 
für Ihre Lieben in unserem Sortiment! 
Schauen Sie herein!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahlreichen 
Informationen zur Region auch (hoch-)
schwarzwaldtypische Geschenke und 
(Reservix-)Vorverkaufskarten zu hoch-
interessanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für unse-
re Gäste, sondern auch für Einheimische 
ein tolles Angebot! Informieren Sie sich 
bei uns in den Tourist-Informationen 
der Bergwelt Todtnau oder unter www.
hochschwarzwald.de/carsharing.

E-Carsharing 
Fahren Sie den Mini Cooper SE! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Wir sind für Sie da! 
Öffnungszeiten im Mai

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Mo., Mi., Fr.	          9.00 – 17.00 Uhr
Die. + Do.	          9.00 – 12.00 Uhr   

Für unsere kleinen Besucher

Geschenk gesucht?
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Samstag, 14.05.2022
10.00 – 15.30 Uhr 
Todtnau – Haus des Gastes
Tag des Wanderns – Auf urigen Pfaden 
unterwegs
Wir treffen uns beim Haus des Gastes 
in Todtnau. Anschließend werden wir 
gemeinsam mit dem Linienbus (bitte 
KONUS-Gästekarte mitbringen) zum 
Feldberger Hebelhof fahren. Dort an-
gekommen wandern wir, der blauen 
Raute folgend, an der Wiesequelle und 
der alten Skischanze vorbei. Bereits 
nach einem kurzen Wegstück zweigt 
ein schmaler und abenteuerlicher Pfad 
ab, auf dem wir zum Silberberg hinauf 
wandern. Hier ist unsere Trittsicherheit 
gefragt. Auf dem Gipfel angekommen 
genießen wir die Aussicht auf Todtnau 
und das Wiesental. Nun geht es bergab 
Richtung Bernauer Kreuz. Weiter gelan-
gen wir am Dr. Tholus-Brunnen vorbei, 
ehe wir das letzte Stück hinunter nach 
Todtnau wandern. Strecke: 12 km, Hö-
henmeter: 215 Hm, Gehzeit: 4 Stunden, 
Kostenbeitrag: frei
Anmeldung erforderlich bis um 16.00 
Uhr am Vortag der Veranstaltung in 
allen Tourist-Informationen im Hoch-
schwarzwald oder unter +49 (0)7652 
1206-30

Dienstag, 17.05.2022
13.00 – 16.30 Uhr 
Todtnau– Haus des Gastes 
Bienenwanderung – Wir treffen wir uns 
am Haus des Gastes in Todtnau. Nun 
wandern wir mit Imker Walter Falger 
auf dem Todtnauerliweg entlang von 
blühenden Wiesen. Unterwegs erzählt 
er uns jede Menge fachkundiges Wissen 
über Bienen und deren Nahrungsquel-
len. Als Highlight führt er uns zu seinen 
Bienenkästen bei Geschwend und zeigt 
uns die Bienen und ihre Waben. Zum 
Abschluss wandern wir wieder zurück 
nach Todtnau und jeder bekommt ein 
Gläschen Honig seiner Bienen. Strecke: 
6 km, Höhenmeter: 70 Hm, Gehzeit: 1,5 
Stunden, Kostenbeitrag: 7,50 € pro Per-
son (inkl. 250-g-Glas Honig), 15,00 € 
pro Familie (inkl. 500-g-Glas Honig)

Mittwoch, 18.05.2022
10.00 – 16.30 Uhr
Todtnau – Haus des Gastes
Aussichtsreiche Wanderung mit Ro-
delspaß – Gemeinsam fahren wir mit 
dem Bus zum Hebelhof auf den Feldberg 
hinauf (bitte KONUS-Gästekarte mit-
bringen). Von hier wandern wir auf das 
Herzogenhorn hinauf, dem zweithöchs-
ten Berg des Schwarzwaldes, und genie-
ßen den Panoramablick. Bei klarer Sicht 
reicht uns der Blick bis zu den Alpen. 
Über das Bernauer Kreuz gelangen wir 
zur Gisibodenalm. Weiter führt uns die 
Wanderung über den Hasenhornturm, 
von dem aus wir eine grandiose Aussicht 
über die umliegenden Schwarzwaldgip-
fel haben, zur Bergstation der Hasen-
horn-Seilbahn. Hier können wir uns im 
Berggasthaus Hasenhorn stärken (Ein-
kehr zahlt jeder selbst). Anschließend 
kann jeder wählen, wie er/sie wieder ins 
Tal gelangt: mit der Coasterbahn rasant 
ins Tal sausen oder gemütlich mit dem 
Sessellift nach Todtnau. Strecke: 12 km, 
Höhenmeter: 450 Hm, Gehzeit: 4 Stun-
den, Kostenbeitrag: Erwachsene ab 16 
Jahren 10,00 € (inkl. Talfahrt), Kinder 
von 4 bis 15 Jahren 6,00 € (inkl. Talfahrt)

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 18. Mai 2022

Praktikant Tourist-
Information (m/w/d)
in der Bergwelt Todtnau oder 
in Todtmoos für den Zeitraum 

Juli bis September 2022

Deine Aufgaben
Du betreust und berätst unsere Gäste, 
Gastgeber und Leistungsträger in der 
Tourist-Information in der Bergwelt 
Todtnau oder in Todtmoos und küm-
merst dich um operative Abläufe. Dazu 
gehören unter anderem das Bereitstellen 
von Informationsmaterialien sowie der 
Verkauf von Merchandising-Artikeln. 
Des Weiteren unterstützt du die Organi-
sation und Durchführung von ortsspezi-
fischen Veranstaltungen

Dein Profil
Hohe Dienstleistungs- und Service-
bereitschaft | Freude am Umgang mit 
Gästen | gute Englischkenntnisse | Be-
reitschaft zu Wochenendeinsätzen | gute 
Kenntnisse in Microsoft Office

Deine Aufgaben
Information, Beratung und Betreuung 
unserer Gäste, Gastgeber und Partner in 
der Tourist-Information in der Bergwelt 
Todtnau oder in Todtmoos | Vermitt-
lung von Unterkünften | Verkauf von 
Merchandising-Artikeln | Organisation 
und Durchführung von ortsspezifischen 
Veranstaltungen | Verwaltungs- und Bü-
roarbeiten

Dein Profil
Hohe Dienstleistungs- und Service-
bereitschaft | Freude am Umgang mit 

Menschen | Leidenschaft im touristi-
schen Beruf zu arbeiten | selbstständiges 
Arbeiten und Teamgeist | Bereitschaft zu 
Wochenendeinsätzen | gute Kenntnisse 
in Microsoft Office

Unser Unternehmen
Abwechslungsreiche Aufgaben | Team-
geist und Eigeninitiative | Freiraum, 
eigene Ideen nachhaltig einzubringen 
| Weiterbildungsmöglichkeiten | flache 
Hierarchien | Sportangebote und Han-
sefit | Betriebliche Altersvorsorge

Mitarbeiter Tourist-Information (m/w/d)
in der Bergwelt Todtnau oder in Todtmoos

ab 1. Juli 2022

Werde Teil unseres Teams und erkunde mit uns den Schwarzwald

Wir freuen uns auf aussagekräftige Bewerbungsunterlagen
per E-Mail bis zum 18. Mai 2022 an jobs@hochschwarzwald.de
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Am letzten Samstag konnten bei schöns-
tem Frühlingswetter fünf Wege-Instand-
haltungs- und -verbesserungsprojekte 
abgewickelt werden. Mit mehreren hoch-
motivierten Helferinnen und Helfern 
konnten folgende Wege freigeschnitten 
sowie Abläufe und Dohlen geöffnet, ge-
reinigt und instandgesetzt werden:
Walter-Wagner-Weg, Karl-Schaal-Weg, 
Oberer Silberbergpfad, Verbindung 

zwischen Prägbach und Hofeck sowie 
das Hebelwegle. Besonders bedanken 
möchte sich der Wegewart für die Un-
terstützung bei: Klaus und Petra Eckert 
mit dem Arbeitskollegen Sai aus Indien, 
Richard und Max Melch, Klemens Mai-
er, Berthold Wunderle und Bozo Mogus. 

Fotos:
Impressionen
von unserem 
Einsatz

Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.

Fünf Wege-Projekte erfolgreich durchgeführt

Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.

Zum Sonnenaufgang auf das Herzogenhorn
Am Sonntag, den 15. Mai 2022 laden 
wir alle Wanderfreunde und Gäste zu 
einer herrlichen Sonnenaufgangs-Wan-
derung auf das Herzogenhorn mit an-
schließendem  Frühstück im Berggast-
hof Gisiboden ein. Die Wanderer treffen 
sich um 4.00 Uhr auf dem Parkplatz 
Haus des Gastes. Unsere Tour beginnt 
am Hebelhof. Im Dunkel der Nacht stei-
gen wir über den Grafenmatt zum Leis-
tungszentrum. Langsam wird es heller, 
die Konturen werden klarer, während 
wir weitere Höhenmeter zum Gipfel-
kreuz erklimmen. Dort werden die 
Wanderer mit einem einzigartigen Son-
nenaufgang und einer wunderschönen 
Rundumsicht belohnt. Über Glocken-

führe, Prägerbach und Bernauer Kreuz 
erreichen wir die Alm Gisiboden, wo 
uns ein zünftiges Almfrühstück erwar-
tet. Danach laufen wir zum  Hasenhorn-
turm, und  über  das Hasenhorn steigen 
wir auf dem Zauberweg nach Todtnau 
ab. Mitfahrmöglichkeit ist vorhanden. 
Rucksackverpflegung, festes Schuhwerk, 
Stirnlampe und warme Kleidung wer-
den empfohlen. Die Strecke ist ca. 15 km 
lang bei einer Gehzeit von ca. 5 Std. und 
ca. 400 Hm. Begrenzte Teilnehmerzahl. 
Die Führung dieser außergewöhnlichen 
Tour hat Erika Melch.
Anmeldung erforderlich unter Tel 
07671/243340 oder per E-Mail:
schwarzwaldverein.todtnau@gmail.com
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VHS Oberes Wiesental

Diese Kurse beginnen demnächst
Bitte beachten Sie die zum Zeitpunkt der 
Veranstaltungen geltende Corona-Ver-
ordnung.

DozentInnen für das nächste Semes-
ter gesucht (Beginn ab 26. September 
2022)
Wir suchen ab sofort qualifizierte Do-
zentInnen in allen Bereichen (siehe 
Homepage der jeweiligen Stadt). Bei In-
teresse melden Sie sich bitte bei den hier 
angegebenen Stellen unten rechts.

Schönau

2.05.015 - Stepptanz für Kinder – Es 
sind noch Plätze frei!
10 x donnerstags seit 28. April 2022 im 
Musiksaal der Buchenbrandschule, Ge-
bühr 35,00 €/45 Minuten; 43,00 €/60 
Minuten. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei Frau Höckele-Schmidt unter 
07671-1792

Zell i. W.

1.04.506 Ticketkauf leichtgemacht
immer dienstags, nächster Termin: 
24. Mai 2022 von 18.00 – 19.00 Uhr
Kursort: Bahnhof Zell i.W. 
Kostenlose Informationenstage unter 
der Leitung von Karl Argast, Telefon 
07625 98190

2.05.176 Tanz-Werkstatt für Paare und 
Singles, Teil 4
6 x dienstags ab 31. Mai 2022
17.30 Uhr – 19.00 Uhr 
2.05.276  Tanz-Werkstatt für Paare 
und Singles, Teil 4
6 x dienstags, ab 31. Mai 2022
19.30 Uhr – 21.00 Uhr
beide Kurse im Gymnastikraum der 
Mensa, Kursleiter: Richard Szutenberg	
Gebühr: jeweils 60,00 €, Teilnehmer: 
mind. 6 max. 10

3.02.406 Voll Power Kondition
8 x mittwochs ab 18. Mai 2022
18.00 Uhr – 18.45 Uhr im städtischen 
Kindergarten Zell, Kursleiterin: Sigrid 
Anti, Gebühr: 38,00 €	

3.02.326 Fit in den Sommer
8 x dienstags ab 24. Mai 2022
18.00 Uhr – 18.45 Uhr im städtischen 
Kindergarten Zell, Kursleiterin: Sigrid 
Anti, Gebühr: 38,00 €, Teiln.: max. 10

Vorschau – Kursangebote im Juni

3.02.486 Outdoor Sommer
8 x freitags ab 3. Juni 2022
18.15 Uhr – 19.15 Uhr auf dem Ge-
lände Autohaus Anti Langenau, Kurs-
leiterin: Sigrid Anti, Gebühr: 44,00 €	
Teilnehmer: max. 10

3.02.906 Aqua fit
10 x dienstags ab 7. Juni 2022
19.00 Uhr – 19.45 Uhr im Freibad Zell
Kursleiterin: Sigrid Anti, Gebühr: 88,00 
€ zuzüglich Eintrittsgebühren, Teilneh-
mer: max. 10

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadt-zell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W.  – Tel.: 07625/133-150 
oder 133-140 – Fax: 07625/133-9-150

Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Info &Anmeldung Todtnau und Schönau
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Dank einer großzügigen Spende des 
Fördervereins Silberbergschule e. V. gibt 
es am Standort Geschwend strahlende 
Kinderaugen. Nachdem die neuen Tore 
angekommen waren und die praktische 
Aufhängung eingerichtet wurde, konn-
ten die Tore direkt in Betrieb genommen 
werden. Die Kinder freuen sich nun je-
den Tag wieder auf die Pausen, in denen 
sie endlich wieder gemeinsam Fußball 
oder Hockey spielen können. 
Auch die Lehrerschaft freut sich über 
die neuen Tore, da sie zusätzlich in den 
Sportunterricht integriert werden kön-
nen. Ein herzliches Dankeschön an alle 
helfenden Hände sowie dem Förderver-
ein der Silberbergschule e.V., der die Fi-
nanzierung der neuen Tore unterstützt 
hat! 

Grundschule Oberes Wiesental

Neue Spieltore für 
Standort Geschwend

Bis zum nächsten Einsatz lehnen die Tore mit den leuchtend- 
grünen Netzen eingeklappt diebstahlgesichert an der Wand
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Johanneschor

Kirchenmusikalische Maiandacht mit 
Aussetzung des Allerheiligsten
Angesichts des Frühlings und der Blü-
tenpracht gilt der Mai als schönster 
Monat des Jahres und ist Maria, „der 
schönsten aller Frauen“, geweiht. Die 
Darstellung Marias auf den Altären ist 
mit wahrer Blütenfülle geschmückt.
Auch in der Musik findet sich eine Viel-
zahl an Vertonungen der Marienvereh-
rung, wie z. B. das Ave Maria oder die 
Grüssauer Marienrufe. Der Johanne-
schor Todtnau möchte Sie einen Mo-
ment dem Alltag entreißen und in die 
Welt der Musik entführen. Freuen Sie 
sich über einen musikalisch bunt ge-
mischten Blumenstrauß. 
Präsentiert werden Stücke für Orgel, Vi-
oline und Sologesang zusammengestellt 

aus geistlicher Musik, 
Mozart und Gospels, 
mit Texten und Ge-
beten – gelesen von 
Pfarrer Löffler. Die 
instrumentale  Be-
gleitung übernehmen 
Dirigent und Chorleiter Herbert Kaiser 
an der Orgel und Tobias Schlageter mit 
der Violine.
Lassen Sie sich beGEISTern!
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die 
Flüchtlinge der Ukraine wird gebeten.

Termin: 
Sonntag, 22. Mai 2022 um 18.30 Uhr 
Katholische Kirche Todtnau

Im Gasthaus „Hirschen“ in Präg fand 
Ende April die Jahreshauptversammlung 
der Freien Wählervereinigung Todtnau 
statt. Der Vorsitzende, Gerhard Michler, 
eröffnete die Versammlung mit der An-
kündigung: „Heute geht es um den Ver-
jüngungsprozess“. Lange zuvor hatten 
sich der Vorstand und die Stadträte mit 
diesem Thema beschäftigt und schließ-
lich mit Stadtrat Marcel Sayer, von Beruf 
Polizeibeamter, einen Kandidaten für 
die Nachfolge als Vorsitzenden gefun-
den. Bei der darauffolgenden geheimen 
Wahl wurde Marcel Sayer mit großem 

Applaus einstimmig gewählt. Weiter 
wurden gewählt: Stadtrat Heinz Maier 
zum 2. Vorsitzenden, Markus Hendel 
zum Schriftführer, Bernhard Nitsche 
zum Kassierer. 
Nach den Wahlen ergriff der neue 1. 
Vorsitzende das Wort und schilderte die 
über 42-jährige lokalpolitische Tätigkeit 
Gerhard Michlers als Stadtrat und 33 
Jahre als „Kapitän“ des „Schiffes Freie 
Wähler Todtnau“ und dankte ihm dafür 
im Namen aller. Auf seinen Vorschlag 
hin wurde Gerhard Michler einstim-
mig zum Ehrenvorsitzenden gewählt. Er 

dankte für die Ehrung und blickte kurz 
auf 30 Jahre Entwicklung der Stadt zu-
rück, die er mitgestalten durfte. Somit 
gibt es nun neben Hermann Zeller einen 
weiteren Ehrenvorsitzenden.
Es folgte ein inhaltsreicher Vortrag von 
Kreisrat Eduard Behringer mit einem 
Überblick über aktuelle Themen aus der 
Arbeit des Kreistages, u. a.: organisatori-
sche Verbesserungen im Kreiskranken-
haus und dessen Personallage, Neubau 
Kreiskrankenhaus – Kostensteigerung 
und noch ungelöster Bahnanschluss.

Freie Wählervereinigung Todtnau

Jahreshauptversammlung – Gerhard Michler neuer Ehrenvorsitzender

Die Stadtmusik Todtnau e.V. um Vor-
standsteam Elena Wunderle und Nor-
man Steiger sowie Dirigent Thomas 
Hierholzer lässt mit der Generalver-
sammlung zum Vereinsjahr 2021 ein 
weiteres Corona-Jahr Revue passieren.
Die Stadtmusik Todtnau konnte im Jahr 
2021 lediglich sieben öffentliche Auftrit-
te wahrnehmen und sich somit viermal 
weniger musikalisch präsentieren als 
in normalen Vereinsjahren. Dennoch 
blickte Thomas Hierholzer auf ein paar 
schöne Momente zurück. Schmerzlich 

war aber die kurzfristige Absage des Jah-
reskonzert nach monatelanger Vorberei-
tung. Wichtig sei nun aber ein positiver 
Blick in die Zukunft, damit der Start in 
ein hoffentlich normales Jahr gut gelin-
gen wird. Der erste Meilenstein wird das 
Doppelkonzert mit dem Musikverein 
Geschwend am 21. Mai, welches an-
lässlich des 175-jährigen Bestehens der 
Stadtmusik Todtnau stattfinden wird. 
Kassiererin Ina Steiger berichtete von ei-
nem soliden Kassenstand, und Valentin 
Bernauer stellte mit 41 aktiven Mitglie-

dern, 17 Ehrenmitgliedern, 3 Zöglingen 
und 196 Passivmitgliedern den aktuel-
len Mitgliederstand vor. Für 10-jährige 
Mitgliedschaft wurden Corinna Trojan, 
Elena Wunderle und Ina Steiger geehrt. 
Das Thema Wahlen gestaltete sich als 
schwierig, da am Versammlungsabend 
kein neues Mitglied für das Vorstands-
team gefunden wurde. Die Versamm-
lung einigte sich darauf, die Wahlen auf 
einen späteren Zeitpunkt zu verschie-
ben.

Stadtmusik Todtnau e.V. 

Generalversammlung mit Rückblick auf ein schwieriges Jahr

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Am 6. Mai 2022 fand in der Eventhalle in 
der Schwarzwaldstr. 15 die Mitglieder-
versammlung des Kulturhaus Todtnau 
e.V. in entspannter und angenehmer At-
mosphäre statt. „Hier in der alten Stan-
zerei der ehemaligen VBT fühlen wir 
uns als Bürstenmuseum zu Hause“ – mit 
diesen Worten eröffnete Ralf Andreas 
Thoma die Versammlung und begrüsste 
die anwesenden Mitglieder.
Auf der Agenda stand neben dem Jah-
resbericht, dem Kassenbericht und dem 
Ausblick über die geplanten Aktivitäten 
auch die Wahl eines neuen Vorstands-
teams. Das bisherige Vorstandsteam 
wurde mit ehrenden Worten und einem 
Fotobuch als Geschenk verabschiedet. 
Die wichtige Zeit des Umbaus und der 
Einrichtung unseres schönen Bürsten-
museums fiel in die Zeit dieses sehr en-
gagierten Vorstandes. 

Als neuer Vorstand wurden gewählt: 
Ralf Andreas Thoma (1. Vorsitzender), 
Christoph Buck (2. Vorsitzender), Jo-
hannes Keller (Kassierer), Clemens Ja-
nus (Schriftführer) sowie als Beisitzer 

Martina Schmid, Michael Schneider und 
Michael Sättele. Somit sind drei aktive 
und zwei historische Todtnauer Bürs-
tenfabriken im Vorstand vertreten.

Kulturhaus Todtnau e. V.

Mitgliederversammlung mit Rückblick auf
den Umbau des Bürstenmuseums

Warnung vor neuer Betrugsmasche
Die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg wurde von 
mehreren Bürgerinnen und Bürgern 
darüber informiert, dass sie auf ihren 
privaten Mobilfunkgeräten angerufen 
wurden. Mit einer Bandansage einer 
angeblichen Strafverfolgungsbehörde 
wird dem Angerufenen suggeriert, dass 
die Sperrung der Sozialversicherungs-
nummer drohe. Um dies zu verhindern, 
könne man sich per Menüwahl zu einem 
persönlichen Ansprechpartner bei der 
DRV weiterverbinden lassen. 
Die DRV Baden-Württemberg warnt 
eindringlich vor solchen Anrufen. Eine 
Sperrung von Sozialversicherungs-
nummern oder -daten wird niemals 
vorgenommen. Ebenso kontaktiert der 
gesetzliche Rentenversicherungsträger 

seine Kundinnen und Kunden nicht 
in dieser Form. Besondere Vorsicht ist 
auch geboten, wenn am Telefon die so-
fortige Überweisung von Geldbeträgen 
gefordert wird. In solchen Fällen sollte 
man auf jeden Fall sofort die Polizei in-
formieren. 
Zur Sicherheit bietet die DRV Baden-
Württemberg unter seiner kostenlosen 
Servicenummer 0800 1000 480 24 die 
Möglichkeit, Unsicherheiten zu klären. 
Weitere Methoden der Betrüger sowie 
Verhaltenstipps bietet der kostenlose 
Flyer »Vorsicht Trickbetrüger«. Dieser 
kann heruntergeladen oder als Papier-
version bestellt werden (Telefon: 0721 
825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.
de). 
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Der 15. Mai 2022 ist der bundesweite 
Stichtag des Zensus, an dem die Befra-
gung von Millionen Haushalten startet. 
Dabei werden nicht alle Menschen, son-
dern nur eine Zufallsstichprobe befragt. 
Ziel ist die Ermittlung eines repräsen-
tativen Bildes der Lebenssituation im 
Land. Auch im Landkreis Lörrach wer-
den mehrere tausend Haushalte in den 
kommenden Wochen befragt. Was ist zu 
tun, wenn man ausgewählt wurde? Die 
Erhebungsstelle des Landkreises Lör-
rach informiert. 

Warum wird der Zensus überhaupt 
durchgeführt? 
Die durch den Zensus erhobenen Da-
ten dienen nach ihrer Auswertung als 
Grundlage für zukünftige politische 
Entscheidungen und bestimmen nicht 
nur die Verteilung der finanziellen Mit-
tel auf die Landkreise und Städte. Sie 
beeinflussen auch eine Vielzahl von 
Aspekten, die für Menschen im Land-
kreis alltäglich spürbar sind, wie der in-
frastrukturelle Ausbau und kommunale 
Wohnungsbauprojekte. Darüber hinaus 
dient die Auswertung auch der Bedarfs-
planung von Schul- und Studienplätzen 
sowie von Pflegeeinrichtungen. 

Wie und warum wurde ich ausgewählt? 
Wurde man ausgewählt, handelt es sich 
um das Resultat einer zufallsgesteuer-
ten Ziehung. Von der Stichprobe wer-
den später Rückschlüsse auf die gesam-
te Bevölkerung im Landkreis gezogen. 
So müssen nicht alle Menschen befragt 
werden. 

Woran erkenne ich, dass ich ausge-
wählt wurde? 
Wer für die Stichprobe der Haushaltsbe-
fragung ausgewählt wurde, erhält in den 
nächsten Wochen ein Ankündigungs-
schreiben von der zuständigen Intervie-
werin oder vom zuständigen Intervie-
wer. In dem Schreiben wird ein Termin 
für die Befragung vorgeschlagen, der auf 
Wunsch auch neu gesetzt werden kann. 
In dem Brief werden dafür die Kontakt-
daten der Interviewerin oder des Inter-
viewers mitgeteilt. 

Wie ist der Ablauf der Befragung? 
Am vereinbarten Termin findet das 
Interview vor Ort direkt an der Haus-
tür oder wenn gewünscht auch in der 
Wohnung statt. Wichtig: Alle Fragen 
beziehen sich auf den Stichtag, 15. Mai 
2022 – alles was davor oder danach liegt, 
spielt für den Zensus keine Rolle. Dabei 
sollten die Fragen stets wahrheitsgetreu 
beantwortet werden. Auch für andere 
Mitglieder des Haushalts darf Auskunft 
gegeben werden – die Anwesenheit aller 
Haushaltsmitglieder ist somit nicht not-
wendig. 

In manchen Haushalten ist eine soge-
nannte Zusatzbefragung vorgesehen. 
In diesem Fall erhält man Zugangs-
daten für ein Online-Formular, das man 
selbstständig ausfüllt. Da unter anderem 
der Bildungsabschluss und der berufli-
che Status abgefragt werden, erfolgt die-
ser Teil der Befragung maßgeblich über 
die Onlineplattform, um die sensiblen, 
personenbezogenen Daten bestmöglich 
zu schützen: Die Plattform ist so konzi-
piert, dass die Daten ausschließlich dem 
Statistischen Landes- bzw. Bundesamtes 
zugänglich werden. Die kommunalen 
Behörden haben aus Datenschutzgrün-
den keinen Zugriff auf diese Angaben. 
Nach erfolgreicher Eingabe gibt das 
Onlineportal eine Quittung aus, die aus 
Nachweisgründen am besten digital ab-
gelegt oder ausgedruckt werden sollte. 
Spätestens damit ist die Befragung im 
Rahmen des Zensus 2022 abgeschlossen. 
Weitere Schritte sind nicht erforderlich. 

Wie erkenne ich, ob die Person an der 
Tür tatsächlich im Auftrag des Zensus 
befragt? 
Die Erhebungsbeauftragten haben sich 
an der Haustür bereits ungefragt aus-
zuweisen. Hierfür nutzen sie einen spe-
ziellen Erhebungsbeauftragten-Ausweis, 
den die zuständige Zensus-Erhebungs-
stelle nur für diesen Zweck ausgestellt 
hat. Dieser ist durch die Leitung der Er-
hebungsstelle auf der Rückseite unter-
schrieben. Auch das Vorlegen des Per-
sonalausweises kann zum Abgleich von 
den Erhebungsbeauftragten verlangt 
werden. Sollte man sich zusätzlich ver-
gewissern wollen, kann man sich unter 
der speziell dafür eingerichteten Hot-
line 07621 410-6633 melden, um zu er-

fragen, ob die anwesende Person für die 
Befragung legitimiert ist. Notfalls kann 
auch die Polizei angerufen werden, die 
mit der Erhebungsstelle in Kontakt steht. 

Kann ich die Auskunft verweigern? 
Laut Zensus-Gesetz (ZensG 2022, §25) 
ist grundsätzlich jede Person auskunfts-
pflichtig, die Teil der repräsentativen 
Stichprobenziehung ist und die das 18. 
Lebensjahr vollendet hat sowie Minder-
jährige, die bereits vor der Beendigung 
ihres 18. Lebensjahrs einen eigenen 
Haushalt führen. In diesem Gesetz ist 
zudem geregelt, dass nur in Ausnahme-
fällen die Auskunftspflicht ausgesetzt 
wird. Dies ist insbesondere in Fällen von 
Krankheit oder Behinderung der Fall. 
Hier geht die Auskunftspflicht an eine 
andere im Haushalt lebende Personen, 
Familienangehörige bzw. die gesetzliche 
Vertretung dieser Person über, wie eine 
Betreuerin oder einen Betreuer. In die-
sen spezifischen Einzelfällen bittet die 
Erhebungsstelle um telefonischen oder 
persönlichen Kontakt, um gemeinsam 
eine realisierbare Lösung zu finden. Ein 
Aussetzen der Auskunftspflicht ist im 
Rahmen des Zensusgesetzes nicht vor-
gesehen. 

Die Erhebungsstelle bittet die Bürgerin-
nen und Bürger darum, mit den Inter-
viewenden kooperativ zusammenzu-
arbeiten und beispielsweise auch die im 
Brief angegebenen Erreichbarkeitszeiten 
zu beachten. Diese Personen arbeiten im 
Ehrenamt und leisten einen wichtigen 
Beitrag zur Erhebung von gesellschaft-
lich relevanten Daten, die eine fundier-
te Grundlage für zukünftige politische 
Entscheidungen bilden. 

Die Zensus-Erhebungsstelle des Land-
kreises Lörrach befindet sich in der 
Tumringer Straße 186 in Lörrach und ist 
per E-Mail unter zensus@loerrach-land 
kreis.de oder telefonisch unter 07621 
410-6633 zu erreichen. 

Weitere Informationen zum Zensus 
2022 stehen unter www.loerrach-land 
kreis.de/zensus2022 zur Verfügung. 

Am 15. Mai startet der Zensus 2022 – Fragen und Antworten 
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Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 14.05.2022 15:00 Uhr HSG Freiburg II C-Jugend weiblich Gerhard-Graf-Halle, Freiburg
Sa., 14.05.2022 18:00 Uhr Herren II SG Waldkirch/Denzlingen II Silberberghalle

C-Jugend

Sieg im letzten Spitzenspiel der Saison
TUS Oberhausen – TV Todtnau	
15:26 (6:12)

Vergangenes Wochenende wartete ein 
Nachholspiel beim TUS Oberhausen 
auf die Mannschaft. Da man in der Hin-
runde in Oberhausen aufgrund verge-
bener Torchancen verloren hatte, wa-
ren die Jungs hochmotiviert. Trotzdem 
brauchte es wohl den 2:0-Rückstand als 
„Hallowach“, um die sich bietenden Ge-
legenheiten auch zu nutzen! In dieser 
Anfangsphase wurden wieder viel zu oft 
100%-ige Torchancen gegen einen guten 
Gästekeeper vergeben! In der Folge ge-
lang es durch einen 5:0-Lauf, sich einen 
komfortablen Vorsprung von 2:7 bis zur 
13. Minute zu erarbeiten. Grundstein 

hierfür waren eine hervorragende Ab-
wehrarbeit und die daraus resultieren-
de Ballgewinne. Im Angriff spielte man 
zum Teil geduldig, so wie es der Trainer 
vorgegeben hatte. Dadurch erspielte sich 
die Mannschaft die Chancen, die auch 
genutzt wurden. Bis zur Halbzeit konnte 
der Vorsprung auf 6 Tore zum 6:12 aus-
gebaut werden. 
Die zweite Halbzeit war ein Spiegelbild 
der ersten! Zunächst schossen die Ober-
hausener zwei Tore in Folge, bevor der 
TVT-Express wieder ins Rollen kam. 
Durch einen weiteren Lauf von 6:1 To-
ren wurde dann der Vorsprung auf 9 
Tore zum 9:18 ausgebaut. In der Folge-
zeit verflachte das Spiel etwas. Einzig die 
weiterhin vergebenen Torchancen  der 

Todtnauer waren zum Haare raufen! 
Die Abwehr stand weiterhin sicher, und 
Daniel im Tor konnte sich das ein ums 
andere Mal auszeichnen. Zum Ende der 
Partie erzielte Paul Sättele noch zwei 
schnelle Tore, sodass das Endergebnis 
15:26 für Todtnau lautete. 
Zum letzten Spiel müssen die Jungs in 
zwei Wochen noch nach Bötzingen, be-
vor eine Saison auf dem guten zweiten 
Tabellenplatz zu Ende geht. 

Spieler: Daniel Hasenkamp (Tor), Jonas 
Löffler 10, Lars Harrenberg 2, Paul Sätte-
le 3, Johann Baur 2, Lukas Burgath, Gan-
Luca Gerspacher 9 und Awaz Osman 

Handball –
weitere Ergebnisse

SG Gutach/Wolfach – Herren I 
				              26:21
				  
TuS Oberhausen – C-Jugend weiblich 	
				            37:23

E-Jugend

Zwei TVT-Jungs nahmen am VR-Talentiade-Bezirksentscheid teil
Am vergangenen Sonntag fand in Brom-
bach die zweite Runde der diesjährigen 
VR-Talentiade-Sichtung statt. Die ins-
gesamt 64 Kinder, die zur zweiten Sich-
tungsrunde eingeladen worden waren, 
durften sich in verschiedenen Koordina-
tionsübungen, Linienball und natürlich 
auch im Handballspiel gegeneinander 
messen.
Vom TV Todtnau waren mit Mohamad 
und Philipp zwei Jungs der E-Jugend mit 
dabei. Insgesamt 16 Kinder wurden im 
Anschluss zum SHV-Entscheid eingela-
den. Leider hat es für unsere zwei Jungs 
nicht gereicht. Doch nichtsdestotrotz 
sind wir stolz auf euch und gratulieren 
zur tollen Leistung! 

Mohamad und Philipp hatten es in die zweite Sichtungsrunde der Talentsuche geschafft
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Tennisclub Todtnau e. V.

Sommerrunde begann mit Höhen und Tiefen 

Am Mittwoch, den 25. Mai 2022 um 
19.00 Uhr findet die 131. Generalver-
sammlung des Skiclubs Todtnau 1891 
e.V. in der Eventhalle (Schwarzwaldstr. 
15, Todtnau) statt. Dieses Jahr wählen 
wir einen neuen Vorstand für die kom-
menden zwei Jahre.

Die Vorstandschaft des Skiclubs Todt-
nau würde sich über zahlreich teilneh-
mende Mitglieder freuen. Neben Ge-
tränken gibt es auch Kleinigkeit zum 
Essen. Schon heute freuen wir uns, euch 
bei der Versammlung begrüßen zu dür-
fen, um mit euch einen schönen, geselli-
gen Abend zu verbringen.

Ergebnisse vom Wochenende

Oberschopfheim – Herren 40/1              6:3
Schallstadt – Herren 40/2                    3:6
Zähringen – Herren                              7:2

Die Herren 40/1 starteten unter schlech-
ten Vorzeichen: zwei krankheitsbedingte 
Ausfälle von Stammspielern sowie der 
Dauerausfall 2022 von Captain Thomi 
Ueber waren nicht auszugleichen. Mit 
allerdings vier verlorenen Match-Tie-
Breaks war doch mehr drin als erwar-
tet. Sowohl Chris Kuner als auch Daniel 
Rüscher und Bernd Deiser verloren un-
glücklich im Entscheidungs-Tie-Break. 
Dominik Stübler genoss den Runden-
start. Nach drei Stunden verwandelter er 
den Matchball zum 10:8.
Auch das Doppel gestaltete er mit Bernd 
Deiser erfolgreich. Da Chris und Däni 
ihr Doppel ebenso gewinnen konn-
ten und Gerd mit Bernd wiederum im 
Match-Tie-Break verloren, standen wir 
mit 3:6 und leeren Händen und der Ge-
wissheit „eigentlich wäre mehr drin ge-
wesen“ da.  

Unsere Herren 40/2 waren durch die 
Ausfälle der ersten natürlich auch er-
satzgeschwächt. Und genau die Ersatz-
spieler glänzten mit tollen Matches. 
Heribert und Benno Wunderle konnten 
ihre Gegner klar bezwingen. Da auch 
Gerd Gritsch und Captain Tobi Haas 
knapp im Match-Tie-Break gewinnen 
konnten, setzte Stefan Ganzmann noch 
einen drauf und gewann zum bereits 
entscheidenden 5. Punkt. Benno und 
Heri Wunderle holten auch noch den ge-
meinsamen Doppelpunkt zum 6:3-Sieg.
Unter diesen Voraussetzungen ein toller 
Erfolg!

Die Herren mussten nach Zähringen. 
Captain Robin Grether ging dabei in 
jedem Satz in den Tie-Break. Und nach 
gefühlt ewig siegte er 10:8 im Entschei-
der. Lediglich Bernd Pfefferle konnte 
sich noch einen Sieg ergattern. Eine 
deutliche 2:7-Niederlage gilt es nun zu 
analysieren.  

Vorschau aufs Wochenende

Samstag, 14. Mai 2022
Hasel – Herren 40/2
Sonntag, 15. Mai 2022
Ihringen – Herren
Mittwoch, 18. Mai 2022
Herren 65 – Herten           Doppelrunde

Die Herren 40/1 hat spielfrei. Die Zweite 
tritt nun als Favorit in Hasel an.
Die Herren versuchen in Ihringen ihre 
Sache besser zu machen als letztes Wo-
chenende. Erstes Heimspiel auf unserer 
Anlage für die Herren 65. Dieses reine 
Doppelturnier ist eine Premiere bei uns. 
Spieltag ist immer mittwochs nachmit-
tags.

Bitte vormerken

Generalversammlung am Freitag, 17. 
Juni 2022 um 19.00 Uhr im Clubhaus

Neueste Infos immer unter
www.tc-todtnau.info

Tennisclub Todtnauberg 1975 e. V.

Kinder- und Jugend-
training
Der Tennisclub Todtnauberg bietet ab 
Samstag, 21. Mai 2022, wieder Kinder- 
und Jugendtraining bei einem lizen-
zierten Tennistrainer an. Interessierte 
können sich samstags ab 11.00 Uhr auf 
den Tennisplätzen am Radschert infor-
mieren, sich unter folgender E-Mail-
Adresse melden: schneider-schoenau@
tonline.de oder ein Vorstandsmitglied 

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Vorankündigung Generalversammlung

SKI ALPIN
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Herren I – Kreisliga A West

SV Todtnau 1 – SV Liel-Niederegg. 1   6:2

Spielvorschau
Freitag, 13. Mai 2022

19.15 Uhr: C-Jugend
FSV Rheinfelden  2 –  SG Schönau/To. 2                      

Samstag, 14. Mai 2022

11.00 Uhr: E-Jugend
SV Todtnau – FV Fahrnau                                                    
   
14.00 Uhr: C-Jugend
SG Schönau/To. – JFV Rheinfelden 2 
in Todtnau       

14.30 Uhr: D-Jugend
FV Lörrach-Bromb.  2 – SV Todtnau                                   

16.00 Uhr: B-Jugend
SG Todtnau – SG Wittlingen 2   
in Schönau                                           

16.00 Uhr: Herren I
TuS Binzen – SV Todtnau    
                            
18.00 Uhr: Damen
SV Todtnau – SG Rebland
Mit einem Sieg gegen den Tabellen-
zweiten kann man fast schon den Staf-

felsieg festmachen. Die Mannschaft 
freut sich natürlich auf zahlreiche Zu-
schauerunterstützung.  
      
Sonntag, 15. Mai 2022

10.30 Uhr: Herren II
SV Todtnau 2 – SV Häg-Ehrsberg             

15.00 Uhr: A-Jugend
SG Schönau/To. – SG Hauingen                      
in Todtnau

Dienstag, 17. Mai 2022

19.00 Uhr: Herren I
FC Steinen 1 – SV Todtnau 1                       

Donnerstag, 19. Mai 2022

19.30 Uhr: Herren I
SV Todtnau 1 – TuS Lö.-Stetten 
Gleich drei Spiele in sechs Tagen hat 
die erste Mannscahft nächste Woche 
zu bestreiten.  Es bleibt zu hoffen, dass 
die Kräfte reichen, um auch noch im 
Heimspiel gegen Stetten konditionell 
auf der Höhe zu sein.

Im Nachholspiel gegen das Tabellen-
schlusslicht aus Liel gabs für die Elf von 
Harald Wissler die nächste Chance auf 
den ersten Heimsieg im Kalenderjahr. 
Die Anfangsphase war ausgeglichen, die 
Hausherren ließen zu Beginn noch etwas 
die nötige Ruhe im Spiel mit dem Ball 
vermissen. Kapitän Kevin Wissler muss-
te zudem verletzungsbedingt früh vom 
Feld (18. Min.). Dem SVT verhalf dann 
ein Elfmeter, nach einem Foul an Nick 
Lorenz, zur Führung. Moritz Schubnell 
verwandelte diesen souverän in die rech-
te obere Ecke (21. Min.). In der Folge 
verpasste man es, direkt das 2:0 nach-
zulegen, die besten Gelegenheiten dazu 
hatten Nick Lorenz, der am Gästekeeper, 
und Nico Asal, der am Pfosten scheiter-
te. Die Gäste aus Liel bestraften dies und 

schlugen nach 38. Minuten zurück. Ein 
langer Einwurf flog über die Todtnauer 
Abwehr hinweg in die Füße des Gäste-
stürmers, der plötzlich frei vor Torhüter 
Luca Branca auftauchte und zum 1:1- 
Halbzeitstand traf. 
Der SVT kam deutlich besser und struk-
turierter aus der Pause. Matthias Wass-
mer pflückte eine Flanke von Simon 
Dietsche im Strafraum nach unten und 
traf zur erneuten Führung (52. Min.). 
Nur zwei Minuten später erhöhte Nick 
Lorenz auf 3:1. Nachdem sein Abschluss 
aus knapp 16 m zuerst nur an die Quer-
latte prallte und Moritz Schubnell den 
Nachschuss an den Pfosten setzte, konn-
te er im dritten Anlauf den Ball im Tor 
unterbringen. Die Vorentscheidung ge-
lang ebenfalls Nick Lorenz mit seinem 

zweiten Treffer zum 4:1 (60. Min.). Die 
Gäste konnten zwar nochmal auf 4:2 ver-
kürzen (62. Min.) und hatten durchaus 
auch die Gelegenheit zum 4:3, der SVT 
sorgte in Person von Tim Böhler (75. 
Min.) allerdings für die endgültige Ent-
scheidung, ehe Moritz Schubnell einen 
gut ausgespielten Konter nach Vorarbeit 
von Tim Böhler zum 6:2-Endstand ver-
edelte (84. Min.). Der Klassenerhalt ist 
durch den verdienten Heimsieg nicht 
mehr gefährdet, während die Gäste aus 
Liel wohl den Gang in die Kreisliga B an-
treten müssen.
Am morgigen Samstag steht ein schwe-
res Auswärtsspiel beim fast schon sicher 
feststehenden Meister und Aufsteiger 
aus Binzen an.
 

B-Jugend weiblich
SV Todtnau – FC Hauingen                          0:2

C-Jugend
SG Efr. –Kirchen – SG Schönau/To.     2:2
Torschützen waren Mario Marin und 
Tim Wissler

E-Jugend
FC Wallbach – SV Todtnau                                 5:1

D-Jugend
SV Todtnau – FC Schönau             1:5
Torschütze war Carlo Wunsch

B-Jugend
SG Dinkelberg – SG Todtnau/Schö. 2:1
Torschütze war Maximilian Fiedel

Damen
FC Hauingen – SV Todtnau          1:2
Nach Rückstand konnte man das 
Spiel durch Tore von Magdalena 
Wilczek und Lisa Mühl noch drehen.

Herren II
FC Hausen 2 – SV Todtnau 2        1:4
Torschützen zum verdienten Aus-
wärtssieg waren Patrick Bosl (2), Jo-
hannes Albrecht und Matthias Wass-
mer.

Weitere Ergebnisse


